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Auch unsere Johanniter-Lesehunde blieben von der Coro-
na-Pandemie nicht unberührt. Während der Schulschlie-
ßungen mussten unsere Hunde „draußen bleiben“. Dabei ist 
gerade in Pandemiezeiten jeder Kontakt für die Kinder be-
sonders wertvoll: Die Kinder vermissten ihren Lesehund und 
umgekehrt. Das wollten die Lesehunde-Teams so nicht stehen 
lassen: Warum nicht einfach online gehen mit den Hunden? 

Was erst nur eine Idee war, wurde dann an vier Schulen im 
Landkreis Bamberg umgesetzt. Während sich die Hundebe-
sitzer bei den „echten“ Leseeinheiten bewusst im Hintergrund 
halten, waren sie online etwas stärker eingebunden: Nicht  wie 
gewohnt die Kinder, sondern die Hundehalter gaben zum Bei-
spiel am Ende der 20 Minuten dem Hund sein Leckerli. Aber das Kommando kam auch hier vom Kind. 
Schließlich sollte auch per Video die Interaktion zwischen Hund und Kind im Mittelpunkt stehen.

Casting und Ausbildung erfolgreich 
Kurz vor dem Jahreswechsel wurden auf einem schneebe-
deckten Sportplatz in Bamberg neue Hunde für das Projekt 
„gecastet“. Beim sogennanten Wesenstest wird dabei unter 
anderem beobachtet, wie die Hunde auf ungewohnte Situati-
onen oder Geräusche reagieren und inwieweit sie auf Befehle 
hören. „Denn nicht jeder Hund eignet sich als Lesehund“, so 
Helmut Winter von den Johannitern. „Die Hunde müssen 
kinderlieb und ausgeglichen sein und auch dann ruhig bleiben, 
wenn mal mehrere Kinder auf sie zustürmen.“ 

Die Hunde, die diese erste Hürde genommen hatten, trafen 
sich dann einige Wochen später mit den Trainern und einigen 
Kindern zum Praxistest. Hier wird die Lesesituation in den Schulen nachgestellt, um das Verhalten der 
Hunde beobachten zu können: Wie verhalten sich die Hunde, wenn sie einem fremden Kind begegnen? 

Mit dem Johanniter-Lesehund an der Seite, 
lässt es sich entspannter lesen.

Lesehunde vor der Kamera: Beim Casting 
war das Bayerische Fernsehen zu Gast.
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Und wie gehen sie mit der Vorlesesituation um? Fast alle teil-
nehmenden Hunde konnten an diesem Tag zeigen, dass ihrer 
neuen Karriere als Johanniter-Lesehund nichts im Weg steht. 
Mit dabei war auch die dreijährige Hündin Ruby. Sie gehört 
zu Sabrina Krämer, die im Johanniter-Waldkindergarten in 
Schlüsselau arbeitet. Als ausgebildete Lese- und Begleithündin 
wird Ruby regelmäßig bei den Kindern im Wald zu Gast sein.

Danke an alle Spender und Unterstützer! 
Auch 2021 konnten wir uns wieder über viel Unterstüt-
zung freuen: Stellvertretend sei zum Beispiel die Kulmbacher 
Adalbert-Raps-Stiftung genannt, die zu einer sozialen Wette 
aufgerufen hatte: In drei Monaten mindestens drei neue Eh-
renamtliche finden? Keine leichte Aufgabe, aber eine, die das 
Team der Johanniter-Lesehunde gerne angenommen hat. Am 
Ende erwetteten die Lesehunde 800 Euro. 

Auch „Helfen tut gut“, die Stiftung zur Förderung des Ehren-
amtes im Landkreis Bamberg, sowie die Deutsche Postcode 
Lotterie förderten in 2021 das Engagement des Johanni-
ter-Projekts, das es sich zur Aufgabe gemacht hat, Kinder 
beim Lesenlernen zu unterstützen. Mit den Spenden und 
Fördermitteln konnten die Ausbildung der Hunde und Hunde-
halter, aber auch Bücherpakete für die Leseeinheiten und die 
Ausstattung der Teams finanziert werden. 

Unterstützung von vielen Seite: Auch der 
ehemalige Bamberger Landrat Dr. Günther 
Denzler ist von den Lesehunden überzeugt.

Auch Begleithündin Ruby hat die Prüfung 
zum Johanniter-Lesehund bestanden und ist 
nun regelmäßig Gast im Waldkindergarten.


